
herbstgold

frühling ist ein klarer teich an dem wir fröhlich schnabulieren
über den geworfene wunschsteine immer schneller hüpfen
bis sie schließlich untergehen wenn der schwung nachlässt

ist der sommer vorbei scheint die sonne nur noch mild ihr licht
bricht sich an fassadenkanten und wirft lange schatten zeigt
sich am horizont als verglimmender kreis ums heiß geliebte

noch liegt schwerer schlaf auf den augen und kein traum
weiß vom anderen geht die nacht zu ende werden die umrisse
des tages zur tür vor der ein goldener herbstmorgen wartet

Diskutieren Sie hier online mit!
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